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NSDAP-Programm gegen Globalismus-Programm! 

Sollte es für die Deutschen, und nicht nur für die Deutschen, kurz vor dem tödlichen Absturz in die brodelnde 
Finanzhölle noch eine Umkehr geben, dann nur durch die Kraft der Erkenntnis über die Zusammenhänge dieses 
galaktisch großen Menschheitsverbrechens - derzeit “Finanzkrise” genannt. Nur die geistige Kraft der Erkenntnis 
kann den Fall in den finanziellen Höllenschlund noch verhindern. 

Ohne eine geistige Metamorphose dürfte geschehen, was Adolf Hitler mit folgenden Worten prophezeite: 


“Siegt der Jude mit Hilfe seines marxistischen Glaubensbekenntnisses über die Völker dieser 
Welt, dann wird seine Krone der Totentanz der Menschheit sein, dann wird dieser Planet 
wieder wie einst vor Jahrmillionen menschenleer durch den Äther ziehen. Die ewige Natur 
rächt unerbittlich die Übertretung ihrer Gebote. So glaube ich heute im Sinne des 
allmächtigen Schöpfers zu handeln: Indem ich mich des Juden erwehre, kämpfe ich für das 
Werk des Herren.“ [1] 


Warum in diesem Zusammenhang das Hitler-Zitat? Weil gerade jetzt eingetreten ist, was verschwiegen werden soll. 
Die jüdischen Machtzentren herrschen mit ihrem tödlichen Finanzsystem über die westliche Welt, lassen die 
Menschheit mit eisernem Krallengriff für ihren großen Plan zugrundegehen. Diese Tatsache wird mittlerweile sogar 
von Systemprominenten wie der SZ-Journalistin Franziska Augstein öffentlich im Fernsehen angeprangert: 


“Die jüdische Israel-Lobby hat das Weiße Haus fest im Griff und will den Iran lieber heut als 
morgen vernichten. ” [ 2 ] 


Billionensummen, egal in welcher künftigen Währung, sollen als Zinstribut für die galaktischen Betrugskonzepte der 
geheimen Weltherrscher, die von ihren Vasallen über die Völker gestülpt wurden - genannt “Banken- und Euro- 
Rettung” sowie “IWF-Aufstockung” - von den kommenden 1000 Generationen aufgebracht werden. 

Selbstverständlich ist vorgesehen, die immer noch “Fleißigsten und Dümmsten” (Lippman) für alle anderen 
bezahlen zu lassen, schließlich soll der Tribut sicher sein. Der jüdische Finanzmagnat George Soros, dessen 
Pläne später immer Gesetz werden in der BRD, sprach es unverblümt aus: 


“Soros will Deutschland als Geldgeber für ganz Europa. ... Deutschland würde zum 
Geldgeber eines ganzen Kontinents. ... Sein Plan: Eine riesige Umverteilungsmaschine, 
hauptsächlich von Deutschland finanziert. ” [ 3 ] 


Aber die Rettung wird nicht allein dadurch geschehen, indem die Juden aus dem Volkskörper entfernt werden (des 
Landes und aus den Machtpositionen verwiesen). Viele Gutmenschen und Lügenanhänger werden schockiert 
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sein zu erfahren, dass die folgende Auffassung von Adolf Hitler vertreten wurde: 


“Würden die geistigen Grundlagen der heutigen Judenherrschaft: ‘Eigennutz vor Gemeinnutz’ 
und ihre stofflichen Machtmittel, das System der jüdischen Bank-, Anleihe- und 
Kreditwirtschaft bestehen bleiben, auch nach der Austreibung der Juden, so würden sich 
genug Judenbastarde oderauch ‘Normaldeutsche’ in ihrer elenden Rassenmischung finden - 
an die Stelle der Juden treten, und sie würden gegen das eigene Volk nicht geringer wüten, als 
es heute die artfremden Juden tun, - und vielleicht würden wir sogar manchen ‘Antisemiten’ 
dann an den Stellen sehen, wo vorher der Jude saß. ” [ 4 ] 


Nur aus der Metamorphose des Geistes kann die Erlösung des menschlichen Jammertals erfolgen, nicht aus der 
Anwendung von Gewalt. Die Menschenfeinde, die Bluthetzer und ewigen Lügner, versuchen seit der 
Entstehung des Phänomens “Hitler”, diesen wohl gewaltigsten Weltveränderer als gewalttätiges Monster zu 
diffamieren, um die von ihm eingeleitete geistige Erweckung der Völker im Keim ersticken zu können. 

Adolf Hitler war Lichtjahre davon entfernt, ein Gewalttäter wie beispielsweise Josef Stalin zu sein - er war 
ein Geistestitan. Er wusste seit seiner verzweifelten Notwehr-Reaktion (November-Putsch 1923) gegen die 
damaligen Gewaltherrscher, dass die Veränderung der Welt hin zum Menschlichen nur auf der Grundlage der 
Schöpfungsordnung - und nicht durch Gewalt gegen Gewalt - geschehen könne. Also nur durch ein neues Denken. 
In der geistigen Kampfzeit nach seiner Landsberger Festungshaft und vor dem Münchener Tribunal 1924 lautete 
deshalb seine Parole: 


“Für den, der Willens ist, mit geistigen Waffen zu kämpfen, haben wir den Geist, für den 
anderen die Faust!” [ 5 ] 


Nur wenn die Menschheit erkennt, dass sie durch ein universales, in seinen Ausmaßen schier unvorstellbares 
Betrugsprogramm unterjocht und auch gemordet wird, kann das teuflische Welt-Bankster-System überwunden 
werden. Deshalb stellt das damalige Parteiprogramm der NSDAP ein einzigartiges Werk politischer Geisteskraft zur 
Befreiung der Menschheit dar. 

Das ist übrigens der wahre Grund, warum Adolf Hitler von der unheimlichen Macht zum Feind der 
Menschheit erklärt wurde. Einfach weil er ihre Macht mit der Kraft der Erkenntnis gefährdete. Das 
Parteiprogramm der NSDAP zeigt den heute noch gültigen, politisch gehbaren Weg, der aus dem 
Sklavenelend führt. Kein anderes Parteiprogramm der Welt hat dies je so verständlich und nachvollziebar 
formuliert. Daher rührt der Hass und der weltweite Lügenaufwand, mit dem Adolf Hitler seither überzogen 
wird. Seine Gedanken sollen unter Verschluss bleiben. Aber das war zu Zeiten Jesu Christi nicht anders, wie 
in Johannes (7:13) überliefert wird: 


“Aber niemand sprach offen von ihm (Jesus), aus Angst vor den Juden. ” 


Heute ist es Adolf Hitler, über den nicht offen gesprochen werden darf. Es sind die Mächtigen dieses 
Weltbankster-Systems, die die Lügen erfunden haben und diese auch noch vielfach vom Strafrecht schützen 
lassen. Jede Aufklärung fällt unter das Verfolgungsprogramm “Antisemitismus”, womit ihre Macht über die 
Menschheit gesichert werden soll. 

Das Programm zur absoluten Unterjochung der Deutschen wurde bereits nach der Weltkriegsniederlage in 
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den 1920er Jahren an den Besiegten ausprobiert. Damals handelte es sich ebenso um Tribut für die Weltgeld- 
Lobby wie heute. Es war damals Versklavung und es ist heute Versklavung. Was damals der “Dawes-Plan” und das 
“Young-Elend” waren, sind heute Banken- und Eurorettung sowie IWF-Aufstockung. Wie von Soros verlangt: Die 

Deutschen sollen bis in alle Ewigkeit bezahlen - für nichts weiter als für Tribut an diese 
menschenverachtende Lobby. 

Adolf Hitler nannte das Todesprogramm, das heute von Soros und Konsorten formuliert wird, damals den 
“Dawestribut” und das “Young-Elend”. Deshalb spitzte sich sein Werk und Programm auf die Zerschlagung 
der “Zinsknechtschaft” zu, seit er im Jahre 1919 einen Vortrag von Gottfried Feder hörte. 


“Als ich den ersten Vortrag Gottfried Feders über die ‘Brechung der Zinsknechtschaft“ 
anhörte, wußte ich auch sofort, daß es sich hier um eine theoretische Wahrheit handelt, die 
von immenser Bedeutung für die Zukunft des deutschen Volkes werden wird ... Der Kampf 
gegen das internationale Finanz- und Leihkapital ist zum wichtigsten Programmpunkte des 
Kampfes der deutschen Nation um ihre Unabhängigkeit und Freiheit geworden.” [6] 


Im Programm der NSDAP wird klar beschrieben, was die Ursache des Leids der Menschheit ist und wer die 
Übeltäter sind: 


“Der heutige Unstaat mit seiner Unterdrückung der arbeitenden Klassen, dem Schutz des 
Raubeigentums der Bank- und Börsenschieber ist der Tummelplatz rücksichtslosester 
privater Bereicherung, gemeinsten politischen Schieber- und Strebertums geworden; es gibt 
keine Rücksicht auf den Nächsten, den Volksgenossen, kein höheres sittliches Band; die 
brutalste Macht, die Geldmacht, herrscht schrankenlos und wirkt ihren verderblichen, 
zerstörenden Einfluß auf Staat, Volk, Gesellschaft, Kultur, Sitte, Theater, Schrifttum und alle 
sittlichen Unwägbarkeiten aus. In diesem Riesenkampf darf es natürlich kein Schwanken, 
keine Änderung, kein Zurückweichen geben, - hier gibt es eben nur Sieg oder Untergang.”[7] 


Auch heute wird Adolf Hitler dahingehend aus berufenem Munde, zwar indirekt, aber umfassend bestätigt. Dr. 
Wolfgang Hetzer war Referatsleiter im Bundeskanzleramt, zuständig für die Aufsicht über den BND in den 
Bereichen Organisierte Kriminalität und leitete ab 2002 die Abteilung “Intelligence: Strategie Assesment & Analyisis” 
bei der EU (OLAF). Kein geringerer als Dr. Hetzer formuliert Adolf Hitlers damaligen Kernpunkt des NSDAP- 
Parteiprogramms gegen die Räuber aus dem Bank- und Börsenschiebergewerbe wie folgt neu: 


“Die anhaltend verheerende weltwirtschaftliche Entwicklung ist kein unvermeidbares, 
schicksalhaftes Verhängnis, sondern das Produkt aus politischen Fehlentscheidungen, 
wirtschaftlicher Inkompetenz und krimineller Energie. Mit der Verwendung des Begriffs 
‘Finanzkrise’ finden Täuschungen statt, die den Eindruck erwecken sollen, dass das System 
der globalen Kapitalmärkte nur einer vorübergehenden Störung ausgesetzt sei. So wird davon 
abgelenkt, dass Organisationen, Institutionen, Einzelpersonen und Gruppen - als übliche 
Bankgeschäfte getarnt - hemmungslos ihre eigenen Interessen verfolgen. Eine strafrechtliche 
Aufarbeitung findet allerdings nicht statt. Warum ist das so? Welche Straftatbestände 
könnten greifen? Höchste Zeit, dass das traditionell gegen die ‘Unterschicht’ eingesetzte 
Strafrecht auch endlich bei der ‘Oberschicht’angewendet wird.” [ 8 ] 
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Dr. Wolfgang Hetzer stuft die derzeitige globalistische Finanzwirtschaft - wie seinerzeit Adolf Hitler - “als 
rasante Entwicklung des internationalen Verbrechens” ein. [9] 

Im Parteiprogramm der NSDAP wird klipp und klar erklärt, um was es sich bei der “Zinsknechtschaft” handelt und 
wie sie zerschlagen werden kann. Vor allem weist Adolf Hitler im NSDAP-Parteiprogramm darauf hin, dass die 
Weimarer Republik dieser “internationalen Verbrecherbande” die Finanzmacht über das erarbeitete Geld 
der Menschen überlassen hatte. Im NSDAP-Programm hieß es dazu, was sehr an die heutigen Zustände erinnert: 


“Das Sachverständigen-Gutachten und die darauf aufgebauten Dawesgesetze raubten 
Deutschland seine Finanzhoheit, diese wurde an eine Handvoll Großjuden, bzw. an aus- und 
inländische Großkapitalisten verschachert.”[10] 


Und heute? Die Finanzhoheit der BRD wurde im Rahmen des ESM-Vertrages gerade an einen Geheimbund 
abgetreten, der immun ist gegen jede Strafverfolgung, der von keiner Regierung kontrolliert werden darf und der 
den Deutschen Schulden nach freiem Ermessen in unbezifferbarer Höhe aufzuladen ermächtigt ist, damit die 
kommenden tausend Generationen der Deutschen unvorstellbaren Tribut an das “internationale Verbrechen” (Dr. W. 
Hetzer) abliefern müssen. Die ESM-Kernpunkte lauten: 


“Wenn der ESM-Rettungsschirm installiert ist, darf er über den Gouverneursrat Zugriff auf die 
deutschen Staatsfinanzen nehmen. Er steht außerhalb demokratischer Kontrolle. ... Der ESM- 
Fonds kennt keine Veröffentlichungspflichten wie etwa bei der Europäischen Zentralbank 
(EZB), er kann daher in Geheimrunden Entscheidungen treffen. ... Der Gouverneursrat kann 
mit einfacher Mehrheit, also gegen die Stimme Deutschlands, das nichteingezahlte 
Aktienkapital von vielen hundert Milliarden Euro jederzeit innerhalb von sieben Tagen 
‘unwiderruflich und uneingeschränkt’ anfordern. Können andere Euro-Staaten nicht zahlen, 
wird auch Deutschland deren Anteil der Zuzahlung übernehmen müssen. ” [11] 


Nach der Niederlage des Deutschen Reiches im 1. Weltkrieg gingen die Reparationszahlungen nur in kleinerem 
Umfang an die Siegerstaaten Frankreich und England, diese raubten vorwiegend die Wirtschaftsgrundlagen und 
Industrieanlagen. Aber die großen Billionensummen mussten an das internationale Finanz-Lobbytum geleistet 
werden, darauf einigten sich die dieser Lobby dienenden Siegermächte. Bekannt wurden diese Tributleistungen, 
die in Deutschland über eine Million Hungertode forderte, als “Dawes-Tribut” und “Young-Elend”. Heute 
wird abgeliefert unter den Decknamen “Bank- und Euro-Rettung” bzw. “IWF-Aufstockung”. 

Der sogenannte Internationale Währungsfonds (IWF) ist nur ein anderes Instrument dieser “internationalen Bande”, 
der unter der Lüge operiert, diese Institution würde Länder retten, wie jetzt die Euro-Länder. Verschwiegen wird, 
dass die zu rettenden Länder, am Ende nur die BRD, diese Rettungsmittel erst einmal dort einzahlen müssen, bevor 
sie etwas davon zurückerhalten. Sie leihen sich also ihr eigenes Geld zu Wucherzinsen zurück. Das ist immer das 
Grundkonzept dieser Bande, egal wie die “Rettungsprogramme” auch heißen mögen: 


“Die Krisenkasse des Internationalen Währungsfonds (IWF) wird um rund 325 Milliarden Euro 
aufgestockt und einen großen Teil davon wird Deutschland beisteuern. Überweisen wird das 
Geld die Bundesbank, das finanzielle Risiko aber tragen die Steuerzahler. ” [12] 


Interessant ist, dass die USA (und im Schlepptau Kanada) sich an den Einzahlungen nicht beteiligen, mit der 
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wahren Begründung, die Aufstockung sei nicht notwendig: 


“Die USA, der größte IWF-Anteilseigner, und Kanada beteiligen sich an der Aktion allerdings 
nicht, sie halten die Mittelaufstockung für nicht notwendig.” [13] 


Natürlich sind Mittelaufstockungen nicht notwendig, denn die Hilfe, die angeblich den Staaten zukommen soll, 
müssen diese ja zuerst beim IWF einbezahlen. Mit anderen Worten bezahlt nicht nur jeder “hilfsbedürftige” Staat 
zuerst seine ihm zuzuteilende Hilfe selbst ein, sondern leistet für sein eigenes eingezahltes Hilfegeld dann bei der 
Zurückleihung auch noch horrende Zinsen an die Hyänen in Übersee. Der IWF wird letztlich von der FED (die 
private jüdische Notenbank der USA) kontrolliert. 

Mit der Aufgabe der Finanzhoheit der Staaten zugunsten der geheimen Finanzmacht, des “internationalen 
Verbrechens” (Dr. Hetzer, Leyendecker), erstellen diese Finanzmächte ganz einfach Trillionensummen in ihren 
Computern, vergeben diese Kunstsummen an die Staaten, die dafür aber reale Zinsen bezahlen müssen, und das 
bis in alle Ewigkeit. Sie schaffen also durch einen Computer-Klick jede Summe, ohne dafür auch nur einen einzigen 
Cent an Kosten aufbringen zu müssen, ohne auch nur einen einzigen Cent an Risiko tragen zu müssen, und im 
Gegenzug erhalten sie dafür die Arbeitskraft aller kommenden deutschen Generationen sowie das Boden- 
und Betriebsvermögen der Deutschen zur vollständigen Ausräubung übereignet. 

Die Rückzahlung der Grundsummen (Schuldsummen) ist nie beabsichtigt, da diese sowieso künstlich erzeugt 
wurden durch Inflations-Computer-Geld. Es geht allein um den ewigen Zinstribut, der aus dem Nichts entsteht 
(angebliche Finanzierungen von staatlichen Projekten, obwohl es sich um selbsterzeugte Kunstkredite des 
Finanzkapitals handelt), aber in wirklichen Leistungen zurückbezahlt werden muss. Im NSDAP- 
Parteiprogramm wird diese Tatsache verständlich gemacht und klar als zu beseitigendes Ziel definiert: 


“Unser geltendes Recht schützt zwar ganz besonders das Eigentum des Einzelnen. Ein 
kleiner Diebstahl wird oft im Rückfall unmenschlich bestraft, dagegen bieten unsere Gesetze 
keine Handhabe, die Großgauner zu fassen, die mit ‘kapitalistischen Methoden’ die ganze 
Bevölkerung bestehlen. Wir denken hier in erster Linie an die Urheber und Nutznießer der 
Inflation: Aber zum Schaden der Allgemeinheit bedeuten die Obligationen eine ‘Verpfändung’ 
der neuen Werke an das Finanzkapital, das sich natürlich alle Rechte sichert, die Preise 
diktiert und allen Nutzen für sich nimmt. In Wirklichkeit ist somit das Finanzkapital um die 
ausgebauten nationalen Wasserkräfte bereichert worden, auf eine ‘Rückzahlung’ legt die 
Finanz gar keinen Wert, sie will eine dauernde Melkkuh aus derartigen Monopolstellungen 
sich schaffen. Die Bevölkerung muß teueren elektrischen Strom, teueren Luftstickstoff usw. 
bezahlen. Das Leihkapital hat wieder einen Teil des Volksvermögens sich zinspflichtig 
gemacht.” [14] 


Für diese Ausräubung der Bevölkerung durch das Wucher- und Schiebertum sah das NSDAP-Programm folgendes 
vor: 


“Wucher und Schiebertum, sowie die rücksichtslose Bereicherung auf Kosten und zum 
Schaden des Volkes wird mit dem Tode bestraft. ” 


Heute fordert Dr. Wolfgang Hetzer: 
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“Es ist höchste Zeit, dass das traditionell gegen die ‘Unterschicht’ eingesetzte Strafrecht auch 
endlich bei der ‘Oberschicht’angewendet wird.” [15] 


Adolf Hitler kam an die Macht und begann erfolgreich die Erkenntnis der Menschen gegenüber dem Übel in 
dieser Welt zu fördern, was ihn zum Feind Nummer eins dieser Menschenverachter machte. Denn mit der 
Reifung des Geistes und dem Erkenntnisgewinn verliert der Bankster seine Macht. Das uralte Programm 
der Finanzterroristen sieht schließlich vor, all jene zu töten, die Erkenntnis gewinnen, die Bescheid wissen 
über GUT und BÖSE. So steht es im Jüdischen Gesetz geschrieben: 


“Gott der Herr gebot dem Menschen: ‘Von allen Bäumen des Gartens darfst du essen, nur 
vom Baum der Erkenntnis von Gut und Böse darfst du nicht essen; denn am Tage, da du 
davon issest, musst du sterben.”[16] 


Adolf Hitler schaffte es am Ende mit der Kraft des Geistes, getragen vom Volkswillen, zum Führer und 
Reichskanzler aufzusteigen. Er leitete die Weltenwende ein, die bis zu dem ihm aufgezwungenen Weltkrieg 
so segensreich für das deutsche Volk verlief, wie nichts zuvor in seiner Geschichte. Die Welt erstarrte vor 
Neid, aber auch vor Anerkennung. Viscount Rothermere, der bis 1939 Direktor des britischen Ministeriums für 
Informationen war und nach 1945 im Direktorium von Reuters saß, drückte das so aus. 


“Es gibt keine lebende Person auf der Welt, deren Versprechungen ich im Zusammenhang mit 
wichtigen Dingen eher glauben würde, als dem Wort von Adolf Hitler.” [17] 


Und David Lloyd George (Britischer Premier Minister 1916-1922) sagte: 


“Ja, Heil Hitler. Auch ich sage das, weil er wahrhaftig ein Großer Mann ist. ... Zum ersten Mal 
seit dem Krieg hat sich ein allgemeines Gefühl der Sicherheit und des Friedens durchgesetzt. 
Die Menschen sind glücklicher. Im ganzen Land trifft man auf ein zufriedenes, lebensfrohes 
Volk. Es ist ein viel glücklicheres Deutschland. Ich beobachtete das überall. Und Engländer, 
die ich auf meiner Reise durch Deutschland traf, die mit Land und Leuten vertraut sind, waren 
ebenso stark beeindruckt von diesen großen Veränderungen. Dieses wunderbare Phänomen 
wurde von einem einzigen Mann geschaffen.”[18] 


Wegen dieser Leistungen und wegen der Aufklärung über die ewige Finanz-Mafia wurde die ganze Welt 
damals in den Krieg gegen das blühende Deutsche Reich getrieben. Das Aufsichtsratsmitglied der 
südafrikanischen Notenbank, Stephen Goodson, erklärte kürzlich in einem Radio- und Fernsehinterview: 


“Der Holocaust ist eine gewaltige Lüge, mit der viele Ziele verfolgt werden. Natürlich geht es 
dem Weltfinanz-Judentum im Prinzip darum, enorme Summen von Geld aus den Deutschen 
herauszuschinden ... Das internationale Bankensystem stellt die Hitlerzeit immer wieder als 
die Zeit des Bösen dar, um die Menschen blind gegenüber ihren Machenschaften zu halten ... 
Adolf Hitler kam 1933 an die Macht und in der kurzen Zeit von nur sechs Jahren verwandelte 
er Deutschland. Er reduzierte die Arbeitslosigkeit von 30 Prozent auf null. Allen Deutschen 
gab er schuldenfreie Wohnungen, schuf exzellente Arbeitsverhältnisse und gab den 
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Deutschen Respekt und Ehre zurück. In diesen sechs Jahren schuf Adolf Hitler ein 
Arbeiterparadies. Die Inflation befand sich bei NULL-Prozent und Deutschland wurde das 
wohlhabendste und mächtigste Land in der Geschichte Europas.... Das war der wirkliche 
Grund für den 2. Weltkrieg. Der Krieg hatte nichts mit dem Schutz von Menschenrechten zu 
tun oder mit dem Schutz von Polen oder mit all den anderen in den Geschichtsbüchern 
vorgeschützten Gründen. Deutschland wurde damals klargemacht, nur dann Mitgliedschaft 
der internationalen Völkerfamilie werden zu können, wenn es sich den Regeln der 
internationalen Banker unterwerfen würde.”[19] 


Im Gegensatz zu den Lobby-Politikern, die ihre Völker dem internationalen Bankstertum als Sklavenmaterial 
ausliefern und sich an ihre Lügenversprechungen aus Wahlkampfzeiten nur bei den nächsten Wahlen 
erinnern, verwirklichte Adolf Hitler sein Versprechen aus dem Programm der NSDAP. Die Folge war eine 
einzigartige wirtschaftliche Blüte und ein einzigartig glückliches Volk, wie wir aus berufenem Munde 
erfahren haben. Die segensreiche Verwirklichung des NSDAP-Parteiprogramms wurde von der Fachzeitschrift 
Wirtschafts-Woche wie folgt bestätigt: 


“Das 3. Reich bietet nun zwei weitgehend verschiedene Ordnungen zum Vergleich. Von 1933 
bis 1936 - etwa bis zum Rücktritt Hjalmar Schachts als Reichswirtschaftsminister - war 
Deutschland eine Marktwirtschaft, die sich deutlich von anderen Marktwirtschaften 
unterschied. So herrschte seit 1931 Devisenbewirtschaftung, seit 1932 Lohnstopp, seit 1933 
Gewerkschaftsverbot. Ab 1936 wurde eine Planwirtschaft installiert, aber erst 1939 voll in Kraft 
gesetzt. Auch sie unterschied sich erheblich von sozialistischen Planwirtschaften: Das 
Privateigentum blieb erhalten, der Gewinn wurde nicht abgeschafft, das Gewinnstreben 
vielmehr in den Dienst der Wirtschaft gestellt. Die Arbeitslosigkeit ging von rund sechs 
Millionen im Winter 1932/33 auf 1,6 Millionen 1936 und hunderttausend 1939 zurück. Die 
Beschäftigung stieg um mehr als die Hälfte. Die Wachstumsrate des realen Sozialprodukts lag 
bei knapp zehn Prozent pro Jahr. Das Defizit im Staatshaushalt war minimal und lag selbst 
1938 in der Zeit massiver Kriegsvorbereitungen, gemessen am Sozialprodukt, niedriger als 
heute. [ZurZeit der] Kriegswirtschaft... lag die Produktion 1944 trotz Bombenkrieg und 
Rohstoffmangel höher als 1939. Diese Zahlen, die im Rest der Welt keine Entsprechung 
hatten, sind so aufregend, daß ihre Gründe auf gedeckt werden sollten ... Können wir auf 
Erfolgsrezepte nur deshalb verzichten, weil Adolf Hitler sie angewandt hat?” [ 20 ] 


Übrigens: All jene, die sich sehr danach sehnen, im NSDAP-Parteiprogramm einen Plan zur 
Judenvernichtung zu entdecken, würden bei der Lektüre schmerzlichst enttäuscht sein. 
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